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Betreff: Helmholtzplatz als Oase der Naherholung dauerhaft sichern und erhalten

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, zur nachhaltigen Verbesserung der Aufenthaltsqualität und 
Nutzungsmöglichkeiten im Bereich der geschützten Grünanlage Helmholtzplatz folgende Maßnahmen zu 
ergreifen:

 zusätzliche Parkläufer aus den Mitteln des Sicherheitspakets des Berliner Senats auch auf dem 
Helmholtzplatz einzusetzen,

 die Präsenz aufsuchender Sozialarbeit weiter auszubauen,

 eine dem Bedarf angemessene Bestreifung durch das Ordnungsamt im Rahmen der vorhandenen 
Kapazitäten,

 die Liegewiese mittels einer Beschilderung als solche kenntlich machen,

 die Sanierung der Brunnenanlage Bärenbrunnen bei den Berliner Wasserbetrieben (BWB) in Auftrag zu 
geben und die Kostendeckung aus dem entsprechenden Haushaltstitel bei der Senatsverwaltung für 
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt anzumelden,

 sich bei der SenMVKU und den BWB für die Instandsetzung der Schwengelpumpen auf dem 
Helmholtzplatz einzusetzen,  

 Vernetzung und Unterstützung der aktiven Anwohnerschaft, u. a. der Helmholtzplatzrunde

Berlin, den 24.06.2025

Einreicher: Fraktion der SPD, 
Mike Szidat, Roland Schröder

Begründung siehe Rückseite



Drs. IX-1215

Begründung:

Die Sauberkeit der Parks und Erholungsflächen ist immer wieder ein Anliegen der Berlinerinnen und Berliner. 
Attraktive Grünflächen bieten Erholung mitten in der Stadt und ihr Stellenwert ist nicht erst seit den Zeiten der 
Pandemie besonders hervorzuheben. Saubere Grünanlagen, Liegewiesen und Parkwege laden zur Benutzung 
ein und machen eine Großstadt wie Berlin erst lebens- und liebenswert. Der "Helmholtzplatz" bildet das grüne 
Zentrum im dicht besiedelten Helmholtzkiez. Das ehemalige Toilettenhaus wurde zu einem Platzhaus mit 
Angeboten für die Anwohner umgebaut, das alte Transformatorenhaus erfuhr eine denkmalgerechte Sanierung 
und beherbergt heute das Cafe "Kiezkind", ein Treffpunkt der vielen jungen Familien aus dem Kiez.

Ähnlich der Situation in anderen, prominenteren Grünanlagen, sieht sich die Anwohnerschaft des 
Helmholtzplatzes zunehmend der Vermüllung, Beschädigung von Anpflanzungen, Gefährdungen und 
Störungen unterschiedlicher Personenansammlungen und nächtlichen Feiern sowie auch den Folgen von 
Eigentumsdelikten und Drogendelikten ausgesetzt.

Der Berliner Sicherheitsgipfel hat für den Doppelhaushalt 2024/25 insgesamt 28,3 Mio. Euro zur Verfügung 
gestellt. Zusätzliche Finanzierungmittel für eine aufsuchende Sozialarbeit für Suchtkranke und für Parkläufer, 
die Besucher bei der Verletzung der Parkregeln ansprechen, können aus den bislang nicht vollständig 
verausgabten Geldern des Berliner Sicherheitspaket beantragt werden. Dem Bezirk Pankow wurde zusätzliche 
Mittel für Parkläufer zugeteilt, diese sollten dann neben Mauerpark und Park am Weißen See auch den 
Helmholtzplatz regelmäßig begehen. Ähnliches gilt für die beiden zusätzlich finanzierten Stellen im 
allgemeinen Ordnungsdienst des Bezirks. 

Der Einsatz der Awarness-Teams im Mauerpark führte zur Steigerung des Sicherheitsgefühls der Parkbesucher.  
Ziel muss es daher sein, durch den Einsatz von präventiven und auch repressiven Maßnahmen auch am 
Helmholtzplatz eine dauerhafte Verbesserung der Situation vor Ort zu erreichen. Die Einbindung der aktiven 
Anwohnerschaft in regelmäßige Kontakte zwischen SGA, Ordnungsamt/Polizei, BSR kann ebenfalls dazu 
beitragen, dass Sicherheitsbedenken frühzeitig erkannt und angegangen werden. Der Abschnitt 15 der Berliner 
Polizei nahm bereits an einer Austauschrunde der Helmholtzplatzrunde teil.

Seit März 2025 veranstaltet die „Helmholzplatzrunde“, ein Verbund engagierter Anwohnerinnen und Anwohner, 
regelmäßig am 1. Sonnabend im Monat einen Aufräumtag, der auch auf der Website der BSR bei den 
Kehrenbürgern geführt wird. Derzeit befindet sich ein Sommerfest in der Vorbereitung. Darüber hinaus pflegen 
und bewässern das Nachbarschaftshaus und das Café Kiezkind die Bepflanzungen. Zur besseren 
Koordinierung der ehrenamtlichen Maßnahmen soll das Bezirksamt hier, analog zur erfolgreichen 
Gärtnerinitiative auf dem Arnswalder Platz, entsprechende Unterstützungsbereitschaft signalisieren, 
insbesondere bei der Schaffung von Bewässerungsmöglichkeiten (Regentonne o. ä.). 

Der Bärenbrunnen ist infolge eines Rohrbruches seit längerer Zeit außer Betrieb, dies haben die BWB dem 
Bezirksamt Pankow auch bereits Anfang 2023 angezeigt. Zwar bewirtschaften die BWB auf Grund eines 2019 
geschlossenen Rahmenvertrages die Berliner Brunnenanlagen, Sanierungen und Instandsetzungen werden 
hiervon jedoch nicht erfasst. Für die Kostenerstattung enthält der Haushaltsplan der SenMVKU einen 
entsprechenden Titel, der auch in 2025 noch abrufbare Finanzmittel enthält. 

„Ein Platz für alle“ war das Motto der Umgestaltungsmaßnahmen auf dem Helmholtzplatz ab 1999, an denen 
Anwohner, Politiker, Träger der Jugendhilfe und Sozialarbeit, Schulen und Kitas beteiligt wurden. Im Sinne 
eines friedlichen Mit- und Nebeneinanders wurde allen Nutzergruppen Raum gegeben. Diesem Anspruch sollte 
der Helmholtzplatz auch zukünftig wieder genügen.
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